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Wir fndren nur beste Qualität und
SZff Süll :die,vg ,ufichknd, bittin um zadklich

WzM.csÄIcszz?'.

Aonleaux imD Wcttuche !

(SroHe clnSwabl !

Oillige Sreise !

clufmerksame Oedienunsi !

Ulan spreche vor und besichtige die eleganten Muster.
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yeter Q!dliugk?. ChäS. Oludlwger, Oecrge Sindttua.
VT Telephon 800 nud 00.
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tit West Wasbtttgto.k &ttafit. (gegenüber der Transfer Car.)
Sarl Wöller,

Ao. 161 Ost Washwgton Straß:.Aeuc TapktenHandlung.
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Besucht m trt begen entm.

Tag-- und Abeudklasse.
Die bedeutendste Schule in 3 diana. tirfct Snßitut itt fctabt. ml&rt fcU oct.

ltaten Utn Untttt cht in btt Ren. und St.rograxh, dasitzt. Sor,tkn,, L,h?,r. Srf,lSkch
Schüler lobe die natt. Jreiwilltser oder kSLJsSvetfek n.iterncht. . such,! lt kommen. lel.
Zeutendften Leute empfehlen di, ftalt Sprecht in

Billige Skte sür Abendschule dnsftre:

ZSutu lL7ivv'1rz, Indianapolis.

xf cid tu hd xra uc 9 m

MewöSOeV Meffch - MeZV?S !

Vo. 232 Sft VasSwgts Straße.

Daselbst findet man Porkbvuse SpearrlbS, Knvcden und Wurft
fleistd und eine große

EST Telephon 577.

FleisH-MSvet- c.

st

unsere Preise sind mäßig.
Ls?kuch.

fn Tmannnn n

xxwm. Nomcaur 2t,'
Gute Bedienung !

heletd

Lizie Meg klagte auf Scheidung von
ihrem Gatten John, t? sie am 13 Je-bru- ar

1886 in Dayton, O , geheirathet
bat. Sie giebt an. daß sie kurz nach der
Hochzeit ihrer Mutter dahier einen Be
kuck abaesttter hah. iinh hn6 R mit kl,c. .c....x... ci.!l c 7.1 7 ; " .""""r1Dort ser erne Frau vorge
stellt worden, welche ebenfalls Metz hieß
und bald stellte es stA keeauS. dak ibr
Mann und der Katte 'd,r s?rau ein d

derselbe, nämlich John Metz sei. B.ide
erzählten sich nun einander, daß John
'liced. als er ne heiralhete, gesagt habe.
oan ,eme erne Iran todt ,.- -

ttttlerweile soll sich hier übrlgen noch
eine Frau No. 3 gefunden haben.

Eoa Snyder will ebenfalls von ihrem
Zheleid durch das Gericht erlöst werden
und klagt auf Scheidung vyn ihrem Gat
en OScar. Derselbe, soll ein Trunken

f fc. . r , . ,
6io, ern Vpieler. ein iAsvdlan und ein
üder'.tchee Mensch sein. .

des ca OcrtOt6&fr.

S uv eio r C o u r r
Jtmmer Vio. l Der Vtaat gegen

W. F. A. Bernhamer. Bürgschaft
klage. Bernhamer legte einen neuen An
irog aus Verlegung deS Gerichtshöfe?
vor. der ebenfalls verworfen wurde; der
Proziß wurde dann vor Geschworenen
gesührt und nach ku.zer Erwägung reich
ten dieselben ein Verdikt ein, demzufolge
Bernhacher zur Zahlung von 4611 10
gehalten wird.

Bernhamer ist übrigens gesichert.
Will. E und Edward L. Mick gegen

Margaret Everson. Klage auf Commis
sionSgebühren. Zu .Gunsten der Verklag
ten entschieden. M,ck hatte ein der Be- -

klagten gehöriges Grundstück auf Auktion
verkauft: dasselbe brachte $1.350 und

Kläger verlangte volle Commission, väh
rend die beklagte Seite behauptet, daß es

kontraktlich abgemacht gewesen, daß die
Auktionäre Alles erhalten sollten. waS sie

über $4 300 für das Eigenthum erzielen
würden.

John L. Scanlan gegen EnoS Hickey.
Noterklage. Dem Kläger $323 43 zuge
sprachen.

r 1 a ar

.Zimmer --Jia. 2. mio. . rrrrr ae

gen George Lihritter u. A. Gegen Kl
aer entschieden.

Jlorence M Lyons aeaen Joseph W
Markle. Urtheil sür $121.20.

m m ' m M

Tdttii in. 2öt!varv. AlNgnee gegen
will D. Kerr u. A. Gegen Kläger ent
schitdcn.

SoZvmon Cloypovl egen Jacob Mc
Clure u.A. Hypothekenttage. Urtheil
für $1203.

John Ellenberger n, A. gegen Laura
F HodgeS u. A. Zu Gunsten der Be
klagten entschieden.

u . Atorkgage o vcottanv ge
gen die Amencan Roofing Tile Co. Auf

.1 t s . . Qttm. ..tJ.l!Xl.ißuuiieui iötB Hiiwiiwi.
3 'lnmkr No. 3. Samuel Cade gegen

i

Fred P. Rush u. A. Schuldklage in
. ..n t. v I

eryanoiung. .
I

nnnnoi-wniffl- !.
. .tr cTTt?n. v m.mma zeulll.s wuroe wegen ielnolen.
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KWIKRIHIir AMHD JT IT 1L IL S fl M,
7S K n Süd Veausvlvania StrsHe.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne ura hölzerne Pumpen, Zube.

hör zu Whrenbrunnen (är!ven voll?) Werkzeuge sür Maschinisten. ivxmh

und Leder-Rieme- n, Square, Nound und Sheet Packmg," Messingwaaren für

Dampf--, Waffer und Gas-Einrichtun- g. Weiöblech, Eisenblech, Babb'ü".MetaUe.

Löth-Werkzeu- ge rc.

UJSMBa

0LLAP0DB1DÄ !

Allerlei für btu

Freitags Verkauf!
Diese Wote erdZähnen wir:

Tisbdfckenzu 2'c
Äocb e'ue Var:e Handtucher zu 2!c
Luch Tücker zu ööc

F rbige Ti ch ücher J ird lang, für $1.15
Dr i Fard anpe Tt chlüchec rit Franse, far

bige Borken, zu $1 60
Ganz seidenes No. 9 Band, alle tzarben löe.

billig zu 25c

Fard Stickereien sät 65c

Eie Partie ChavlS zu billig zu $2.75
Eine Pari Sornerseire zu 87)c, werth vor
Eine Partie Jndicn goulerks zu 50, erth

75 CeniS

Merino Dawen.Jaöe zu 25c dkrth 50c

Litle an Damen Strim fe zu 12)4
Sorzelle Votthlile in Mti'nfl'ff n
Rrsti za weniger als halb.m Preise

I r MS"

srcy
f I.S.KMöSCö.

V S. Wir werden obige Waaren in solchen

Quantitäten haben, doß Jeser lawri erhallen

kann, obgleich mebr Leute kommen mögen, als
dem Larga n . Verkauf leKteu F.eitag bei

wohnt. ,

I N D I AIV A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu verbiethen
ia unser gezeu

Frrr nv& Glnbrrcher gisichrrtr ttewölde.

Wertbfacheu
irgend welcher Art köuneu da aufgehvdeu wer-de- n

zu Preisen von ZS bis $25 der Jahr.
84 HS Market Straße.

Die ueue ArbeiterpArtet

Wir haben, bereils kürzlich berichtet,
daß die ersten Schritte zum selbständigen
Auftreten der neuen Arbeiterpartei fiele

gentlich der nächsten Herdstwahl geschehen
sind, und es ist nahezu sicher, daß die
Arbeiteipartei mit einem vollständigen
T'cket tn'S Feld rucken wird.

Heute Abend wird in Zimmer No. 3
der Superior Court eine Versammlung
der Mitglieder der verschiedenen Arbelter
Organisationen stattfinden um ein Hun
derter Comite für die Wabl aufzustellen

Wir ersuchen speziell alle Mitglieder
deutscher 'Arbeiter Organitalronen und
namentlich die Mitglieder der sozialisti
m 7 I tf7BTtwen seltlonen 0i o zakzirelA we nur
möglich zu der Versammlung einzufinden

Da oder sammlllcve iDetinca rer 0"
den Vorderathungen die von dem Arbei
rer Konvent rn tmc'nnutt angenommene
Platsorm unterschreiben müssen, so drin
gen wir dieselbe hier im Wortlaut :

Platsorm.
Land: Jedes menschliche Individuum

besitzt da unveräußerliche Recht zu so

vler Land, a!6 eS zu seinem LchenSunter
Halle braucht und es ist unsere Absicht. je
d-- steckiaen Bürger, ci daS höchst

wünscyenSwerthe Resultat einer freien
Verwaltung, ein komfortables Heim zu
sichern. Wtr verlangen daher tne f las
nsiitite Landsteuer aus alle groß n Land
kompl':. besonders aui ditskniaen. di in
nen Handen von Epkluianien stnd, ode
von L Uten, welche die Ländereien zu
Pacdtecken benyen. Wir verlangindi
witklamation aller verwirkten Landscheri
kungen. die sofortig? E'össnung deö
Ok ahoma-Gedi'tf- S zu AnsiedelungS
zmeck.n; den Ankauf aller unbenutzte'
Indianer Ländereien und die Ansiedelung
der versidtedepen Skümm? oufLändererer

nter u&Qverityu ; seiner Gesetze. eiche

Korporulionen verhindern, mebr G'unn
eigentdum zu c, weiden. alS sie für ib'
Gekcdäst brauchen. DaS K,nalsyst,V
ioll in solchen Staaten, wo ti rö hia ist.
unter öss'"licher Kontrolle stehen eb nso
wie der Gebrauch deS Wassers ein Alle'
gleich zugänglicher sein soll

2. Transportation. Die
Transportmittel und die Kommunrku
'tonömittel sollen Eigenthum uno unle
Kontrolle des VotkeS sein in derselben
weise wie es die Bundespost ist. dami
sür alle gleiche Bedingungen geschaffen
werden.

3. Geld. Die Einrichtungen eine
Geld.SysttMS im Interesse der Produ
zirenden. anstatt m Interesse der Speku
kanten uno Wucherer sollte ingekührt
werben. tn System, durch da ein cirku
tirendes Medium in nöthiger Quantitä
und alS legaler Tcnder ohne J'klelvcrtio,
der Banken ausgegeben oder gegen genü
gende Sicherheit zu niedrigen Z'nser
aeliehen werde, um die Bürger aus der
Händen der Wucherer zu retten und eö

ihnen zu ermöglichen, ihren Geldbedarf
billig zu, beschaffen. Postsparkassen scll
ten eingeriazler weroen. Zwayrend wir
freie Goldprägung haben, so sollten wir
auch freie Silderpräaung haben. Wu
verlang? die prompte Zahlung der na
tionalen Schuld und verdammen die
fernere Ausaabe von Zinsen tragende
BonkS. sowohl Regierung?.. Staat;- -
CountieS und Städtö'BondS.

4 Arbeit. Arditralion sollte die
Stelle von StrikeS und anderen schäd
lichen Methoden zur Beilegung von Ar--
deilerstreitlketten einnehmen. Die Kon
trakt Zuchthausarbeit sollte verboten
werden; bei öffentlichen Arbeiten sollt,
daS Kontraktsystem abgeschafft werden ;
die Arbeitsstunden bemzlich industrieller
Arbeit sollten abgeschafft werden und
zwar in Uebereinstimmung mit der fort
schreitenden Entwickelung und Zeit spa
renden Maschinen Die Fabrik Ange
stellten sollten vor Verletzungen geschütt'
werden und beide Geschlechter sollen für
gleiche Arbeit gleiche B'zblung erbal
ten. Agrikultur und Co op?rativeGe
sillschasten soll daS JnkorporationSrecht
verliehen werden. Die Grundlage einer
Republik ist die Jntelligen, ibrer Bür
aer. deren Kmder. die in Fabriken. Werk
stätten und Minen getrieben werden,
werden um ihre Erziehung beraubt und
Erziebung sollte durch entsprechende Ge
setze allgemein gesichert sein. Wir wol

Wer noch einmal in dieser Saison die
Freuden des Carnevals kosten niQ. sollte

ftU dem maratn ylkenk in her flieher- -

kranzhalle stattfindenden MaSkenklänz- -

chen einfinden. Mzn wird sich gut amü
stren, denn die besten Vorbereitungen sind
getroffen. Wer S bisher versäumt hat,
sür einen MoSkenanzug zu sorgen kann
kann einen solchen schön und billig in der

MaSkengarderobe deS Herrn Richard
Kinklin haben.

Auas-yr- .

Vor den Treppen des St. Vinent Hos -

pitals fand man gestern Abend um 9 lUt
ein etwa 3 Wochen altes Kind liegen.
SS fand vorläufia im HoipitalAufnahme.

Wa wahre Z,r?radrß thut.
Der riesige Verkauf von Boschee's

deutschem Syrup innerhalb weniger
Jahre staunt die Welt Es ist ohne
Zwersel das sicherste und beste Mittel, roel
chkö je für rasche und sichere Heilung von
Husten. Erkältungen und die schlimmsten

ungenlttden entdeckt-wurde- . ES wirkt
ganz verschleden von den aewödnllchen
Rezepten der Aerzte. trocknet
Nicht den Husten aus und läßt ihn im
System, sondern entfernt die Ursache des
Leidens, beilt die asfizirten Theile und
versetzt sie in vollkommen gesunden Hi
stand. Eine Flasche im Hause gehalten.
wenn die Krankheit ihr Erscheinen macht,
spa.t eine große Doktorrechnuna und
langes Leiden. Ein Versuch wird davon
überzeugen. ES vird von- - allen Apo

'l,rn und Händlern im Lande verkauft.

liS der großen Flasche 76 Cent. -

SradeiGentdS U?t?sntzo,
George Coverdale an Robert HugginS.

Theil der sücklichen Hülste deS südvest
lichtn Viertels von See. 21, Twp. 15,
nördlich von Range 4 östlich. 12 Acker

enthaltend. $50.
Daniel Bower an Mary Carney. Theil

des nordwestlichen Viertels von See. 16
in Twp. 16. nördlich von R 4 östlich.
20 590 Acker enthaltend. Hl.200.

NicholaS McCarty u. A. an Mary E.
Sarton, Lot 249 in McCarly'S Subd.
von einem Theil der Outlot 120 $550

NicholaS McCarty an Francis Müller.
ot3ln Mcarty s tzsubd. von einem

Theil der Out'Lot 120, ?950.
Job 6ooper an Tobias Roch u. A

Lot 76 in Thomas Elliotl'S Subd. von

Ou,lot156. tzl.250
Michael Greely an Patrick C. Smith.

Lots 67 und 63 in McCarly'ö erste West
seile Add. $485.

Jonathan Elliott an Gustav Lchnull.
Lot 13 in Willet's Subd. von Sq. 5

$6.350.
George O. JobeS an Samuel Harper,

Theil der Westhalste vom südöstlichen

Viertel von Section 19 in Township 16,
$75.

John H. Walt an Daniel S. Hofftet.
Lot 112 in Davidson Second Addition,
$700.

Harry I. Mllligan an Samuel Denny
Lot 16 in Windsor Place Addition, $200

William G. Willminaion an Roceline
M. Willmington. Lot 2 in Sullivan'S
Suddiviston von Lot 10 in JletcherS 1'
Add.. $250.

David Tener an Perry M. Tenner.
Theil vom südöstlichen Viertel von See
7. Tp. 15. $1000.

Frank D Moore an Charles Bur
roughS, Tttil vom südwestlichen Viertel
von Sectlon 27 in Tv. 17, entdaltend 40
Acker. $2200.

John W. Pottle an JameS P Mc
Cormick, Lot 3 und 4 in der 1. Addition
m Ac'on. UhO

Bauyermtt.

B. T. Shimmer, Coltage an Greer

Str... zwischen McCarty und Buchanav
Str. $650.

HaU's
a- rtiM .hr i hi.t.tri" 'i ' ..!.Keoend des ndes. als olle nkn

.k,:.. .usammenaenommen. unk" " ' " '
hil. in h.n t.un c.. hi,u c.
W.W .1 Wt. ItlVII 't.. IIVII
s,1, nk.ilk.,, Ni.l kr, Inn ,1tKri -- -o

ihn oftor.n fslr cinc rrifslI. c?rstnf'

I k ihn mtil fi ifin hstr.S. .
I ' 1 1 "

m,kn,knn ni,--V Yt Vf l

sür unheilbar. Die Wtssenschafr hat be
wiesen, daß der Katarrh eine Const'tu

I tionSkrankyeit rst und daher eine constitu- -
. . . . .l if pr 11 f. t e

Iwnsmaktge . eyanomng ersoroer,
o.N'e cx.,,k.v'.., kri nn 5? ,i r-- ..

i sTh..n X sT . Tof.hfi rhtn ist. hi.Y& ' t vv ' ".vw, u ivi i v

einzige j e im M,kke befinblicde consti
tulionelle Kar. Sie wird in Gaben von
W Tropfen zu einem Twlöffelvoll -- in-

.uenommen. Vie louu nur vuv
Blut und die schleimigen Obetfläche des
System. Sie bieten huno rt Dollar?
für jeden Fall an. den e nickt kurirt
Laßt Euch Circulare und Zeugnisse kom
Men. Adresstrt

F. I. Cheney & Co.,
Toledo. O;

Verkaust ron Apotht'ern.75 6t5.

Katarrh Kur.

Quster zubereitet auf
lebe erdenkliche Art bei
Ochassner.

Zu den besten Zeuer'AersicheruneS'
Geselltchanen des Westens gehört unde
dinge die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie, repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193.92 und die German Ameri
ean-- von New York deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner

sie die .Jire Association o
London.- -

Vermögen $1,000,000 und die
Hannover of New Pork" mit einem Ver-mög- en

von $2,700.000. Die .Franklm"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten Hai, sondern

eil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vus
schlag erfolgt. Herr H e rma n T.
S.'fM'J1 Unt föf dit hitstge
Ci--it tzb Unatgtr.d.

s
s
fV

o
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Stratton tNCORPORATED
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Töölkr sikdea uUnth Lloksöne

der Ossi.e, 2 Wh Vio vor. ataioa frei.

Auswahl in Würben.

Vom Auslande.

Ein in den Annalen der
Schwurgerichte wcbl noch die dagewese
ner Fall ereignete sich am 10. Febr. im
Kreis Schwurgerichte zu Kronstadt. i
Einer der Geschworenen, der Kaufmann
N. W. Wasstljew, welcher der religiösen
Sekte der Bogomolow" angehört, er
klärte plötzlich während der Verathunz
über einen von einem Bauer begangenen
Mord, daß er unwürdig sei, die Pflichten
eines Geschworenen zu erfüllen. Auf
die Frage des Vorsitzenden, was Hierun
ter zu verstehen sei, erfolgte folgendes
merkwürdige Zwiegespräch : Wasstljew:
Ich bin deshalb unwürdig, .'in Geschwo
rener zu sein, weil ich selbst ein Verbre
eher, es nicht wagen werde, über Andere
ein Urtbeil auszusprechen. Denn wis
sei Ich ich selbst bin ein Mörder!
(Außerordentliche Sensation im ganzen
Saale). Präs. : Wen babcn Sie denn
gelobtet ? Wassiljew : Vor zwei Jahren
vollführte ich ein Verbrechen, ähnlich
dem, dessen heute der Angeklagte Paro
low schuldig erklärt wurde. Meine Frau
war zu dieser Zeit in gesegneten Umstäu
den, und ich, obwohl ich hievon wußte,
schlug sie derart, daß sie einen zu ftüh
geborenen und todten Knaben zur Well
brachte. Ich verbarg dieses schwere Ver
brechen vor der Gesellschaft und vor den
Augen der Gerechtigkeit. Zwei Jahre
verwahrte ich in meiner Seele diese
schwere Sünde, zwei Jahre büßte ich vor
Gott, aber jetzt kann ich e nicht mehr
ertragen und übergebe mich in die Hände
der Gerechtigkeit. Präs.: Ich bitte Sie,
Herr Staateanvalt, mir in dieser Ange
legenheit Ihren Beschluß bekannt zu ge
den. Staatsanwalt MonschanLki: Die
Erklärung WassiljewS gehört nicht zu
den vom Gesetze bestimmen Ursachrn,
die einen Geschworenen zur Ausübung
seines Amtes unfähig machen und deZ

halb beantrage ich seiner Erklärung keine
weitere Aufmerksamkeit zu schenken.

In Folge dieser Erklärung schlug auch
der Gerichtshof die Bitte deö Geschwore-
nen ab: Als die Geschworenen sich in
daS Berathungszimmer zurückzogen, ging
der Staatsanwalt auf Wassiljew zu und
fragte ihn privatim über die Einzelheiten
der Blutthat aus. Am Schlüsse dieses
formlosen Verhöres erklärte er Wassil
jew, daß er über ihn die Untersuchung
verhängen werde. Wassiljew : Ich
wünsche dies und bitte sogar darum.
Dann verfaßte der Staatsanvalt hier
über ein Protokoll, berief den Unter
suchungsrichter in den Saal und beauf
tragte ihn, die Untersuchung einzuleiten.

Von ernem ei genr hümli
chen Unfälle ist vor einigen Tagen in
London Mrs. Aelford, eine Dame der
Diplomatie, welche längere Zeit im
Oriente geweilt, betroffen worden. Die
selbe sollte vor einigen Tagen ein aristo.
kratisches Ballfest besuchen. Die Dame
hatte ein montenegrinisches Costüm an
gelegt, welches sie selbst in Montenegro
gekauft und begab sich, bereits völlig an
gekleidet, in das Zimmer ihres Gatten,
um einige Waffen, Dolche und Pistoler,
in ihren Gürtel zu stecken. In de? Eile
sah Mrs. Vclford nicht nach, ob die Was.
fen geladen seien oder nicht ; während sie
eine Pistole schnell unter die Schärpe
schob, drückte sie an den Hahn, der Schuß
ging los und zerschmetterte ihr den linkeu
Fuß. Mrs. Aelford hat den Aerzten er.
klärt, daß sie eher sterben wolle, als sich

zu einer Amputation u entschließen, und
so wissen die Doctoren nicht, ob die Pa- -

I tientin am Leben bleiben wird.

3$ ta5 litt Heilmittel gegen di: ver- - ti
siteüetti Leiden dcr Lunge uub Kehle, Ü
nie Husten, y5,!erren, Vraune, trau
rnz. EnZdrüstigkkit, Influenza. Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ertien Grabe der Sckwindsuckt und zur
Erleichterunzschsindjüchtizer Kranken.

Orn??!T lstTt tpf Sin, I I

.IWl.. M w
1 rftüt kracht hat. Pk, 23 gtntt. 1 1

I es t QC jt.

Indianapolis, Ind., 23. März 1387.

an unsere Lesen!

13 ti ersuchen unsere Leser alle Unxt

gelVäßiskiiten in Bezug aus Adlichrung
der .Tribüne uns so schiull wie mög
sich mitzutheilen.

u ' ei Ttib&nf Hub rfq. ftlac doa
Igelder an t träget, sondern an Hn

Schalst, unftm Eoütäoe ob in der Offtee ,u U
adieu. Her? Schmidt ist für all aul ftr Ofsit
lOabnätttiiaan vrtmktUch, stellt feiöft fetn
Zxütx an. und alle tnhndn erluft fall, i$in
,u. ßtt tiUen bewald ihn vor Schad m bah
nn, der ihm dadurch erwachsen könnt, bei Suiskrip
triz!de Jemand nders al an th?, odr,n

ux Osfte b,h.t Bltun. taut penn cci octr
Xiagir in Herren Schmidt untimtchutt
aatmng hak.

ivilUaudö?egiUtt.
5. ,0L lSt find lll 0t7 III

(ii aattii.)
3 1 bttill n.

H. S. Holt. Knabe. 18. Mär,.
John Condo. Mädchen. 22. März.
Wm. OwenS. Mädchen. 20. Mär,.
Henry Good 'll. Mädchen. 15. März.
Samuel Goodall. Mädchen. 14. März.
JameZ Hill. Mädchen. 17. März.
Jesste Roö. Knade.21. März.
I. SovderS. Knade. 22. Mär,.

H e i r a t d e n.
JzOeS Cousine mft Mary Colemann.
D. 53 Lee mit Lidia Goddard.
MarcuS L Harris mit Harriett Herider
JanlkS R Brosn mit Annie Gove.
Cb.sttr MeyerS mit Mollie Faulkner.

il. o d , S k ü I l e

Elisa Boyle. 43 JahZe. 20. März.
Soa Keeler, 3 Jahre. 21 März.
I. DoaneUy. 71 Jahr?. 21. März.

Sie alle gebrauchen idn. der Pre-

diger ous der Kanzel, die Sängerin aus
der Bühne, der Landm.?nn kinter dem
Pfluge, allen ist Dr. Bull's Husten

Sy'uv ein unentbehrlicher Kamerad
molden.

. 2r Masern 126 Süd Tennessee Str.
Verlangt Mucho's Iier Uava,ln

Essen vorzüglich. Preise
mäßig bei Ochaffner.

lär Die Scottisch Äite Freimaurer
?n Jndiana halten zur Zeit ihre 22.

jährliche Convention tu: ab.

Die denen Bürsten kaufl man di
i &r2bil, fiö. 423 Airainia Ävenue.

iackfvn Koblee, bei A
Q. Knbnb55v

ts$ Der sozialistische Sängerbund.
hat vie tzinlaunji. sich dem Festchoc sür

dS im Jul, staltfi.ldkk 21tusi!sett. m

zuschließen, üngcnommin.
Mucho'S Ciarreniuden befindet ftcy

in Ns. 199 OS Washington Strafe.
tZS Der JleischVZgen des Herrn Al

bertBarthtlS collldirte gestern Nachmittaz
mit einem andern leischerwagen, wo

durch die Wagenmachee etvaZ Ardeil
erhielten. Verlebt wurde Niemand.

Vor einiger Z,it hatte Herr Henry
Sroltenderg. sHo. 1712 ÄZest 4..Srratzr,
DavtNport, Iowa, das Unglück zufallen
und stcy der dr.ser Gelegenheit oie Schul
rer schwer zu verlesen; nachd:m er eine
Flasche St. Jakod? angewandt halle,
war er wieder hergestellt.

7 In eine Saloon an Wall Str.
wurden gestern Abend 7 Spieler verhaf
let. waren lauter arme Teufel. Die
großen reichen Spieler werden von un-

serer guten Polizei nicht in ihrem Ber-gnüge- n

gestört.

Die feingen Früchte wie
Orangen, Bananen, Feigen,
Datteln. Kastanien. Trauben
u. s. w. bei Schaffner.

ty Die Bewohner der Blacksord

Straße, an welcher sich die .Ehuech os

befindet, beklagen sich sehr über den

Lärm und den Unsug, der jeden Abend
aus dem Heimwege von den Besuchern der

Bekehrung? Versammlungen getrieben
wird.

Eisenwaaren jeder Art Pulver,
Munition u. s. v. zu mäßigen Preisen
im neuen Laden von A. H. Vanier.
Nordost Ecke der MorriS und Meridian
Straße.

XZT George A. Scott von Lebanon
vurde in der hiesigen Jzil eirqaartirt.
Ec ist der Ermordung von Giles smith
in Libanon angeklagt und da er Verle

gung seine? PeozessiS nach eine andern
Gerichte verlangte, wurde er hierher ge

bracht.

ClamS in der Ochaale
bei Ochaffner.

' tZF Aon allen Seiten wird berichtet,
daß am letzten Sonntag Abend Hunderte,
welche der Märzseier beiwohnen wollten

wieder heimkehren mußten, weil sie ver

schlossene Thüren antrafen, und es wird
abricheinlich mit Rücksicht darauf in

nächster Zeit eine Lasialle-Fei- er veranstal
tkt erden, bei welcher die lebenden Bilder

r.zch e:.-.O-2l sufztstellt erden.

aveien, cioranonco.
Älllige Preise !

Die Siubrrcher und di, Polizei.

Wir hören, daß das DiebSgesinde!
und die Einbrecherbanden, welche sich ge'
genwärtig in unserer guten frommen

Stadt heruntreiben, an unsere würdigen
Polizei Commissäre eine Dankeöadresse

zu schicken beabsichtigen, denn die Diebe
und die Einbrecher baben alle Ursache
den Polizei CommisiZeen dankbar zu

sein, weil sie indirekt wenigsten? von
denselben in ihrem Berufe unterstübt
werden.

Hat doch die Polizei im Auftrage der
Commissäre alle Hände voll zu thun, um
darüber zu wachen, daß deutsche Vereine
kein GlaS Bier an ihre Gäste verkaufen
und diese Beausstchkigung muß durch acht

Polizisten geschehen. Kein Wunder, daß
sich da das DiebSgesinde! in'S Fäustchen
lacht und gute Zeiten hat.

Gestern berichteten wir über die Dieb
ilähle die im Hause deS Herrn Brown an
?!ord Mississippi Straße und in Clch'ord's

Grocny an Jndiana Ave. verübt wurden
ES sind aber in derselben Nacht noch

folgende Einbrüche vorgekommen:
Frau Barbara Church'S HauS No. 104

Blake Straße wurde durch ein hinteres
Fenster erbrochen. Dem Kostgänger
Frank Ankendrcck wurde eine Hose, welche

$3 enthielt, mitgenommen. Außerdem
wurden einige werthvolle A tilel ge

stöhlen.

George Miller. Ecke der Bright und
New Volk Straße wohnhaft, erzählt daß
Einbrecher in sein Haus einbrechen kroll-

ten, aber durch idn verscheucht wurden
Sie hatten ein Metzgermisier im Fenster-

rahmen stecken lasten.

In das Haus von H. B. Trimpe. No.
267 Nord West Straße versuchten den

falls zwei Bursche einzubrechen. Sie
wurden verscheucht und hatten zwei große
lasier zurückaelasien.

Herrn Hartmann No. 214 Union Str.
nrohnhast, wurden in der Nacht vom

Sonntag auf Montag 7 Hühner gestoh

len, sür welche ihm .DI per Stück geboten
worden war.

Grunde geurhum auf Aukttou.

Washington Straße GeschästSgedäude
Morgen. Donnerstag, den 24. März um
2 Uhr Nachmittags werden wir auf
öffentlicher Auktion das Geschäftshaus.
Uo. 290 und 292 Ost Washington Str..
Lot 31 1)4. bet 195. rvelHe HO o,s zur
Äourr S raße ausdehnt und sich zwischen

ast und Liderty Straße befindet, ver-

lausen.
Dieses Eiaentdum wird aus ein, zwei.

orei. vikr, tunf, seck?, Neben, acht, neun
und zerzn Jide Ablchlagszadlung oder
auch mit dkm Plivilgium, früher zu de

zahlen, verkaust. An Washington Skr.
giebt eS keinen besseren Platz für ein Ge
schüf'skauS als diesen. Beraettet den
Tag deS Verkaufs nicht morgen, Don
nerstog. den 24 März um 2 Uhr Nach
mittags.

W. E. Mick k Co.

Das Armenhaus.

C. S. Williams, der Superintendent
des Armenhauses bat den Counly'Com
misiären seinen Jahresbericht überreicht

In Eingang deSselbTn lenkt er die
Aufmerksamkeit der Commissäre aus die

große Zahl von Irrsinnigen, welche sich

in der Anstalt befinden.
Die Zahl sämmtlicher Jnsaffen der

Anstalt beläuft sich auf 230.
Während deS Jahres wurden 110 ent

lassen. 29 starben und 3 wurden geboren
Der Nationalität nach waren eö 192

Amerikaner. 97 Jrländer. 62 Deutsöe
11 Engländer und 4 Canadier.

Die GesommtauSgaben betrugen $18
612 57 ; im Durchschnitte kostete die Ver.
sorgung einer Person $85 57 per Jahr.

Auf der Farm wurden folgende Pro
dukte gewonnen: 1900 Bnshel MaiS,
1002 Bushel Äeizen. 1600 Bushel Kar
tofieln, 410 Bushel Hafer. 200 Bush,!
Pastinaken. 300 Bushel TomatoeS. 400
Fässer Kraut und 80 Tonnen Heu

Außerdem enthält der Bericht keine wich

tigen Angaben. ES ist schön gefärbt wie

daS bei allen Berichten öffentlicher Bam
tee der Fall ist

Dem Township Trustee wird hoheS
Lob gezollt, weil er so vorsichtig darin
versähet, daß keinem professionellen
Bummler oder Trunkenbold die Wohl
that" deS ArmenbauseS u Gute kommt.

N uer Oauverein

Ein neuer Bauverein wird in John
Buebler'S Saloon, Ecke der Delaware
und McCarty Straße, organisirt.

Antheile sind zu haben bei Jobn
Buebler und F. Miller & Co.. No. 41
Virginia Ave.

Schaffner'S Ri.aAustern zu baben in allen be-ste- n

v)rocerl,S.
Merrschaumpfeifen, lange deutsche

Pfeifen, Cigarrenspiden etc. bei Önj.
Muchs. No. 199 Ost Washington Str.
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len Arbeiterorganisationen über die ganze
civtllsirte Wett verbretten, daß es sür
Geöporen unmöglich scm wird, die Ardet
ter erneS Landes gegen di eines anderen
zum Kriege auszuyetzen.

5. Soldaten und Seeleute
In Anerkennung der Dienste der Bun
oessoldaten und Seeleute verlangen wir
sür dieselben Eerechligkeit. nicht Barm
Herzigkeit. Da; mit Absicht entwerthete.
denselben während des Knegeö bezahlte
Geld sollte dem den Bonr.sdesitzern be

ablten Gelde gleich gemacht werden
Den Soldaten wurde Hartgeld oder sein

Gegenwerth als Zahlung versprochen, sie

aber wurden mir entwendetem Papier
gelde bezahlt. Die BondSbesttzer luhen
der Regierung entmertheteS Papiergeld
und verpflichteten sich. eS wieder zurückzu-

nehmen, sie wurden aber mit Gold de
dlt.
6. Einkommensteuer. Eme

klassisicirte Einkommensteuer ist das ge
rechteste BesteuerunaStystem. denn eS legt
sie meiste Steuerlost Denen auf, die am
meisten bezahlen können, anstatt es den
Farmern und Producenten aufzubürden
und die BondSbesttzer und KorpJralionen
tt ri ausgehen zu lassen.

7. BundeSfenal. Die Besitzer-i'kisun- g

des BundeSsenateS durch Mil-
lionäre und Werkzeuge von Korporativ'
nen. die keine Sympathien für nr,sere
Institutionen baben, bedroht die Ex stenz

Republik. Wir verlangen ein Amen
'emenr zur Kcr.st'tulion, durch da? ti'
LundeSsenatoren durch direkte VolkSad
'limmung gewählt werden.

.Chinesen. ES sollten Staats
,nd National.Gesttze Paisirt werden,
urch die mongo'ische Sklaven und der

, statische Concurrent aus unserem Lande
kern aebalten werden.

9. Bewaffnete Die Unterhal-
tung von CorpS bewaffaeter Männer vor
Ur'var Korporationen sollte verboten
'verden.

10 Gleich b ei t. DaS Stimm'kcht
'oll obne Ansehen de? Geschlechtes jedem
Bürger geaeden fein

11 Temperen z. Ueberaretz'r
m. der m Luxus und Nichts

bun auf der einen und zu Ueberarbei
tung auf der anderen Seite führt fübren
zu Nmäkiaktit und Laste?. Die b!e'
nb'bigen Refarmmnregeln werden eine
wissenschaftliche Lösung der Temperen,
srage erfordern.

Dekoration Tag.

Die schönste und größte Auswahl aller
Sorten Grudsteine bei

Auaust Diener.
213 Ost Washington Straße.

Morgen Liederkrauz-MaSkenkranche- n

der Lle-derkra- nz

Halle.
CZT In einem der Zimmer deS deutsch --

englischen Schulgebäudes ist nun auch

einer der freien Kindergärten der Kin

dergartengesellschast, errichtet worden.
Der sozialistische Sangerchor hat das
Gesuch der Gesellschaft daS Piano des
Vereins zur freien Benutzung zu erhal
ten, bewilligt.

C2r Dr. Harrison mißleitet noch

immer daS Jrrenasy! und von seiner Ab

setzung ist nicht die Rede, der Schurke
Hzward läuft noch immer frei herum und
nur Thoren tonnen hoffen, daß dem
Manne jemals ein Haar gekrük-- mt wird
DaS ist die gesegnete ffreiy:tt dieses
Landes.

lullern iu Qauwn bti
Ocbassaer- -

lazllli..ri: o t.., n x. ix..iiMwenuriluer oeiannie ,!, ,uz
i

otg geiroylene vacyen tm Aenv eyavk
zn haben und er erhielt 1 Jahr Staat
Kesänanik

tf.tu h.mÄ.m,v"."..m v r tr it .t. t.i. -- iviuua uc lumiiic utütni)a iui einen
Dollar abgekaust. r

Die alS Mitwisser anaeklaaten ?llaac.
5!atan und Samuel Börnstein werden
ebenfalls prozefftrt.

VoltzetG,rtSt.

A. M. DaviS. welcher gestern William
Kottemänn in seinem Laden geschlagen
haben soll, wurde um $3 und die Kosten

bchraft.
S Wm. Crosby wurde in $5 und Kosten
wegen Tragen verborgener Waffen be
straft. Dieselbe Strafe sür dasselbe Ver
gehen erhielt Jsaac Abbott.

Der Fall von Wm. Aspinwall, welcher

angeklagt ist, seine Frau geschlagen zu
haben, wurde wieder bis zum 29. d. MlS.
aufgeschoben.

Fünf Jungen, welche bei einem Spiel
chen ertappt worden waren, wurden für
diesmal mit einer Strafpredigt entlasten.

Ein Jeder, welcher schon von Rheu
matiSmuö geplagt wurde, weiß die
Schmerzen zu würdigen, und Alle, welche
je Salvation Oel zur Heilung gebraucht
doben. wissen dieses auSgezeinete Heil
Mittel zu schöben.

tZJ Die am 22 September au dem

Irrenaiyl verschwundene Frau C. Dalla
ist im Hause eineö Farmer in der Nähe
von Greenfield, woselbst sie diente, gesun
den worden.


